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Der Reinerlös von „Fischau musiziert“ wurde an die Pfarre übergeben.

Die Stunden der unverbindlichen Übung 
Englisch konnten durch die finanzielle Unter-
stützung der Gemeinde verdoppelt werden.

Auch bei der Raiffeisenbank gab es einen 
personellen Wechsel. Bankstellenleiterin 
Andrea Holzer und Kundenbetreuer Bernd 
Wufka wurden mit neuen Aufgaben betraut 
und wechselten in die Zentrale nach Wr. 
Neustadt. Wir bedanken uns für die lang-
jährige Tätigkeit in unserer Bankstelle und 
wünschen der neuen Bankstellenleiterin 
Birgit Jörend alles Gute und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit.

Trotz Spardrucks ist es wichtig, auch In-
vestitionen in die Zukunft zu tätigen und 
die Energieeffizienz zu steigern. So konn-
ten unter anderem zwei wichtige Projekte 
initiiert werden: Unsere Wälder sind un-
ter Druck. Die heute vorhandenen Bäume 
passen zum Teil nur mehr schwierig in die 
momentanen klimatischen Bedingungen. 
Aus diesem Grund haben wir ein wissen-
schaftlich hochkarätiges Projekt „Erhöhung 
der Resilienz unserer Wälder“ gestartet, bei 
dem zahlreiche Experten u.a. der BOKU er-
forschen und pilotieren, wie ein klimafitter 
Wald bei uns aussehen kann. Ein zweites 
Projekt soll deutliche Einsparungen brin-
gen. Beim ASK wird das alte Flutlicht am 
Hauptfeld durch ein modernes ersetzt, das 
bis zu 80 % Energiereduktion erreichen 
soll. Dank Förderungen von Land und Fuß-
ballverband soll sich dieses Projekt für die 
Gemeinde in ca. 2 bis 3 Jahren amortisieren.

Viele Veranstaltungen haben das Leben 
heuer bereichert. Eine davon war der Som-
mernachtslauf, der wieder ein richtiges Fest 
am Hauptplatz war und ein Teil des Reiner-
löses für soziale Projekte gespendet wurde. 
Mehr dazu finden Sie im Inneren des Heftes. 
Auch die zweitägige Veranstaltung „Fischau 
musiziert“ rund um die Organisatoren Paul 
Schneider und Paul Putz erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit. Der Reinerlös dieser Veran-
staltung kam auch heuer wieder Projekten 
der Pfarrkirche zugute.

Nach einigen Überlegungen haben wir uns 
entschlossen, heuer keinen Adventmarkt 
am Hauptplatz zu veranstalten. Wir arbeiten 
an einem neuen Konzept, mit dem wir hof-
fentlich im nächsten Jahr starten können. Im 
neuen Jahr laden wir Sie wieder zum tradi-
tionellen Neujahrsschwimmen am 1.1.2026 
im Thermalbad ein. Bereits schon jetzt ein 
kleiner Ausblick auf die Faschingszeit: Nach 
12 Jahren wird es wieder einen Faschings-
umzug geben. Der Termin dafür ist der 
14.2.2026. Viele Vereine haben sich bereits 
mit einer Umzugsidee angemeldet, weite-
re Wägen oder Fußgruppen sind herzlich 
willkommen und können sich bei Interesse  
gerne am Gemeindeamt melden.

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,
ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Über 
viele Ideen und Projekte wurde im Laufe 
des Jahres diskutiert und nun ist Zeit Resü-
mee zu ziehen. 

Österreichs Gemeinden stehen unter einem 
Sparzwang, getrieben durch höhere Ausga-
ben für Pflege und das Gesundheitswesen, 
die die Gemeinden zwar zahlen müssen, 
aber nicht beeinflussen können. Die Ein-
nahmen werden aufgrund der schwächeln-
den Wirtschaft weniger. Allein für nächstes 
Jahr sind das 100.000 bis 150.000 Euro zu-
sätzlich, die die Gemeinde aus dem eige-
nen Haushalt mehr für andere Aufgaben 
beisteuern muss. Entsprechend haben auch 
wir Einsparungsmaßnahmen gesetzt, vor-
rangig aber dort, wo sie für die Bevölkerung 
möglichst wenig spürbar sind.

2025 ist das Jahr, in dem die Gemeinde 
Blackout-sicher wurde. Die Beschaffung der 
Aggregate konnte abgeschlossen und in ei-
ner breiten Übung erprobt werden. In einem 
Beilageblatt finden Sie alle wichtigen Infor-
mationen, welche Dienstleistungen über 
die Gemeinde erbracht werden und welche 
Informationskanäle es gibt. Vielen Dank an 
das Team rund um unsere Einsatzorganisa-
tionen und Amtsleiter Alex Spannbauer.

Die Saison im Thermalbad ist heuer leider 
aufgrund des schlechten Wetters im Juli un-
ter den Erwartungen geblieben. Dafür läuft 
der Umbau des Kinderbeckens nach Plan 
und die heiklen Abbrucharbeiten konnten 
erfolgreich umgesetzt werden, ohne dass es 
zu Beeinträchtigungen der schützenswerten 
Thermalschnecken gekommen ist. Auch der 
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher 
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beiderlei Geschlecht.

Saunabetrieb mit einem Damentag am Mitt-
woch und der gemischten Sauna von Don-
nerstag bis Sonntag ist gut angelaufen.

Bis jetzt wurde Englisch in unserer Volks-
schule auf verschiedenste Art und Weise 
für unsere Kinder aufbereitet – sei es durch 
die Unterstützung eines Native Speakers, 
spielerisch im Unterricht der Klassenleh-
rerinnen oder durch die Sommerschule in 
den letzten Ferienwochen. Die Nachfrage 
nach zusätzlichen Angeboten im Bereich 
Englisch ist nach wie vor sehr groß und für 
uns als Gemeinde klar: Eine gute Sprach-
förderung ist eine wichtige Investition in 
die Zukunft unserer Kinder. Umso mehr 
freuen wir uns, dass es gelungen ist, in Zu-
sammenarbeit mit Cornelia Hoffmann, die 
unverbindliche Übung Englisch um eine 
weitere Wochenstunde zu erweitern, sodass 
die einzelnen Gruppen nicht im 4-Wochen-, 
sondern im 2-Wochen-Rhythmus unterrich-
tet werden können.

Viele andere Gemeinden klagen über lee-
re Ortszentren und fehlende Gastronomie. 
Leider hat im Sommer mit dem Steinhäus-
chen ein beliebter Treffpunkt in unserem 
Ort geschlossen. Vielen Dank an Barbara 
Steinhauser und Nina Kohlbacher für ihre 
Gastfreundschaft. Aber in den letzten Mona-
ten wurden auch eine Eröffnung und Jubilä-
en von Betrieben gefeiert. So hat die Familie 
Fromwald anlässlich ihres 105-Jahr-Jubilä-
ums ihre Gaststube neu gestaltet und fei-
erlich eröffnet. Weitere Informationen zur 
Neueröffnung und den Jubiläen finden Sie 
auf den weiteren Seiten. Wir sind stolz dar-
auf, dass es nicht nur viele tolle Betriebe bei 
uns gibt, sondern auch weiterhin investiert 
wird. Wir wünschen alles Gute!

Bad 
Fischau-Brunn

Bgm. Stefan Zimper gratuliert Hans Fromwald zur neuen Gaststube.

Ein letztes Mal hieß es „Musik nach  
Ladenschluss“ im Steinhäuschen. 

Abschließend wünschen wir Ihnen eine schöne Vorweihnachtszeit, 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!

Ihr 1. Vizebürgermeister
Michael Artner

Ihr 2. Vizebürgermeister
Sebastian Goldfuß

Ihr Bürgermeister
Stefan Zimper

Wie jedes Jahr besuchten die BFB Rö-merteufeln das Team am Gemeindeamt

1. Vbgm. Michael Artner hieß die neuen Bank- 

stellenleiterin Birgit Jörend herzlich willkommen.
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Was bisher geschah: Am 8. Oktober 2024 
gab es ein Dorfgespräch zum Thema Nach-
nutzung des Brunner Feuerwehrhauses mit 
der Vorstellung von verschiedensten Ideen. 

Nach mehreren Besprechungen mit den drei 
vielversprechendsten Projektteams hat sich 

schon bald ein Konzept bei der Mehrheit des 
Gemeinderates durchgesetzt, nämlich Felix 
Prandstätter mit seiner Privatbrauerei. 

Nach einer intensiven und vielverspre-
chenden Planungsphase über die Sommer-
monate und der Abklärung von Förder-

möglichkeiten durch die LEADER-Region 
stand eine Vertragsunterzeichnung kurz 
bevor. Leider hat sich der Bierbrauer kurz-
fristig gegen eine Einmietung entschieden, 
da er ein für ihn günstigeres Mietobjekt an-
geboten bekam, das auch schon über eine 
Betriebsanlagengenehmigung einer Braue-
rei verfügt.

Somit steht wieder alles auf Anfang. Da wir 
keinen besonderen Zeitdruck haben, möch-
ten wir die Gelegenheit nutzen, nochmals 
neue Ideen zu sammeln und interessierte 
Bewerber zu finden, die gut zu unserem Ort 
und diesem besonderen Gebäude passen.

Bis dahin wird das Obergeschoss sinnvoll 
genutzt: Die Landjugend Bad Fischau-
Brunn, der Verein „Na-tuerlich bewusst“ 
und Andrea Fuchs (Yoga) dürfen sich über 
passende Räumlichkeiten freuen.

Feuerwehr Brunn

Neues aus dem alten Feuerwehrhaus in Brunn

So war die Sanierung und die Einmietung der 
Brauerei geplant. Auf diese Planung 
können wir nun in Zukunft aufsetzen.

Die Bürger, die ihren Anschluss bestellt 
haben, erhielten bereits ihre Bestätigungs-
schreiben. Damit ist ein weiterer wichtiger 
Meilenstein geschafft.

Die Bauarbeiten werden durch das Unterneh-
men Hasenöhrl GmbH als Generalunterneh-
mer durchgeführt. Die Baustartbesprechung 
mit allen Projektbeteiligten wird voraussicht-
lich Anfang nächsten Jahres stattfinden. Im 
Rahmen dieses Termins wird auch der detail-
lierte Bauzeitplan abgestimmt, der anschlie-
ßend an die Bevölkerung kommuniziert wird.

Nachbestellungen weiterhin möglich
Auch wenn die Sammelphase abgeschlos-

sen ist, können Haushalte weiterhin ei-
nen Glasfaseranschluss zum Preis von 
600 Euro nachbestellen. Eine Bestellung 
ist jederzeit ganz einfach online mög-
lich unter www.noegig.at/bestellung.

Offenes Netz – freie Anbieterwahl
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle Inter-
netdienstanbieter. Damit können Kunden 
ihren Anbieter frei wählen und von einem 
breiten Produktange-
bot profitieren. Eine 
Übersicht aller verfüg-
baren Anbieter fin-
den Sie unter www.
noegig.at/anbieter.

Fragen? nöGIG 
hilft gerne weiter
Für Fragen rund 
um das Glasfa-
serprojekt in Bad 
F i s c h au- B r u n n 

steht die nöGIG-Glasfaserhotline dienstags, 
mittwochs und donnerstags jeweils von 15 bis 
17 Uhr unter +43 2742 30750-333 zur Verfügung. 

Glasfaser für Bad Fischau-Brunn

Projekt erreicht nächste Etappe

Es ist bereits gute Tradition, dass auch heuer wieder am 25.11., 
dem internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen, der Advent-
punsch der Gemeinderätinnen stattfand. Ab diesem Tag gibt es an 
16 Tagen verstärkt Hinweise auf Hilfsorganisationen, Notrufnum-
mern, Frauenberatungsstellen etc.  Der Reinerlös und die Spenden 
des Punschstandes kommen dem Frauenhaus des Vereins Wende-
punkt in Wr. Neustadt zugute.

Aktion 16 Tage gegen Gewalt

Punschstand der 
Gemeinderätinnen 
für guten Zweck

Neue Pritsche für den Bauhof

Umweltfreundlich unterwegs

Das Glasfaserprojekt in Bad Fischau-Brunn 
entwickelt sich erfolgreich weiter: Nach der 
abgeschlossenen Sammelphase und der 
nun erreichten Baureife steht dem Ausbau 
des NÖ Glasfasernetzes in unserer Markt-
gemeinde nichts mehr im Wege.

Weitere Infos finden 
Sie auch unter 

www.noegig.at.

Salzburger Nockerl für den Bgm.-Sozialfonds

Genuss mit Sinn
Alle Jahre wieder gibt es bei der Alten Feuerwehr Salzburger No-
ckerl gegen freie Spenden, so auch heuer am Mittwoch, 3.12.2025. 
Die Spenden kommen jedes Jahr einem guten Zweck zugute. Die 
Eier hierfür wurden von Bettina & Rupert Sederl gespendet. „Wir 
freuen uns sehr, dass die diesjährigen Spenden an den Bürgermeis-
tersozialfonds unserer Gemeinde gehen, mit dem wir schnell und 
unkompliziert Familien und Personen in Notlagen unterstützen 
können. Vielen Dank an das gesamte Team der Alten Feuerwehr 
und die Familie Sederl!”, freut sich 2. Vbgm. Sebastian Goldfuß.

Anni Edl, Gerda Moser, 2. Vbgm. Sebastian Goldfuß, 
Brigitte und Paul Putz mit den Salzburger Nockerln

Das Ausscheiden der alten Pritsche des 
Bauhofes machte im Sommer eine Ersatz- 
anschaffung notwendig. 

Über einen Leasingvertrag wurde daher 
eine neue Pritsche bei der ortsansässigen 
Firma Partsch angekauft. Bewusst wur-
de die Entscheidung getroffen, wieder ein 

Diesel-Modell zu wählen, welches jedoch 
mit dem besonders klimafreundlichen 
HVO100-Treibstoff (fossilfreies Premi-
um-Dieselprodukt) betrieben wird. Ge-
tankt wird dieser Treibstoff ebenfalls bei 
der angeschlossenen Tankstelle der Firma 
Partsch.

Durch die Nutzung dieses umweltfreund-
lichen Kraftstoffes können wir die CO₂-Emis-
sionen im täglichen Bauhofbetrieb deutlich 
reduzieren und einen weiteren Beitrag zum 
Klimaschutz in unserer Gemeinde leisten.

Standortleiter Stefan Moser, 1. Vbgm. Michael Artner, 
2. Vbgm. Sebastian Goldfuß, Bgm. Stefan Zimper,  

Werkstättenleiter Thomas Wegscheider und  
Bauhofleiter Roland Gemeinböck mit der neuen Pritsche
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 Fühlwanne

Sommernachtslauf 2025

Spendengelder für unsere beiden Kindergärten
Bereits zum 10. Mal fand heuer der Som-
mernachtslauf statt. Wie jedes Jahr verteil-
ten die Veranstalter den Reinerlös an die 
beiden Kindergärten, den Elternverein der 
Volksschule, die beiden Feuerwehren und 
die Tagesstätte Lebensraum. 

Unsere beiden Kindergärten kauften mit 
diesen Spendengeldern bereits neue Spielsa-
chen. Für den Kindergarten Schulgasse wur-
den vier große und zwei kleine Laufräder 
angekauft, in der Grabengasse wurde das 
Geld zum Kauf von zwei Riesenpackungen 
Bioblo-Bausteinen und einer Fühlwanne 
verwendet. Die Teams der Kindergärten be-
danken sich herzlich bei den Veranstaltern 
des Sommernachtslaufes.

Schulschluss Matinee „Karneval im Zoo“
Die Schulschluss Matinee unter dem Motto 
„Karneval im Zoo“ auf der Bühne hinter dem 
Haus der Musik war der Abschluss des letz-
ten Schuljahres. Auf dem Fest begegneten 
die Besucher vielen unterschiedlichen Tie-
ren, musikalisch interpretiert von den En-
sembles der Musikschule. Die Verköstigung 
übernahm dankenswerterweise die Markt-
musikkapelle. In der letzten Schulwoche 
wurden die Kinder für ihre Mühen und den 
erbrachten Einsatz mit einem Eis vom „Ver-
ein der Eltern und Freunde der Musikschu-
le“ belohnt. Ein Dankeschön an die Obfrau 
Frieda Csikvary und ihr Team.

Erweiterung der elementaren Kurse 
Seit diesem Schuljahr bietet Mag. Rita Koller 
in der Musikschule einen Eltern-Kind-Kurs 
an, der wöchentlich am Dienstagvormittag 
stattfindet. Weiters wurde das Angebot der 
elementaren Musikkurse für Kinder von 
4 bis 6 Jahren vergrößert. Dabei steht das 
gemeinsame Erleben von Musik, Spiel und 
Tanz im Mittelpunkt. 

Neu im Team der Musikschule
Michael Boros unterrichtet seit diesem 
Schuljahr die tiefen Blechblasinstrumente 
Posaune, Tenorhorn und Tuba. Er vertritt 
Maximilian List, der sich beruflich neuen 
Herausforderungen stellt. Herzlich willkom-
men im Team!

Volksmusikabend  
in der Weinstube Goldfuß
Die erste öffentliche Veranstaltung in die-
sem Schuljahr war der Volksmusikabend am 
22. Oktober in der Weinstube Goldfuß mit 
unterschiedlichsten Ensembles der Musik-
schule sowie einem Blechbläserquartett der 
Marktmusikkapelle. 

Stimmungsvolle Musik 
am 1. Adventwochenende
Mit den Klängen des tiefen Blechbläseren-
sembles wurde die Weihnachtsfeier der 
Volksschule feierlich eröffnet. Die Koopera-
tionsklassen stimmten das zahlreiche Publi-
kum ebenfalls mit ihren gesanglichen Bei-
trägen auf die besinnliche Zeit ein. Weiters 

Die Kindergartenkinder und Bgm. 
Stefan Zimper bedanken sich beim 
Team des Sommernachtslaufes.

Gemeinsam für unsere Kinder

Der Elternverein der 
Volksschule stellt sich vor

Anschaffungen über € 30.000

Großes Investitionspaket für unsere Volksschule

Neuigkeiten aus der Musikschule 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit ist 
der Sozialfonds, der es allen Kindern ermög-
licht, an Ausflügen oder Workshops teilzu-
nehmen – unabhängig von der finanziellen 
Situation. Denn gemeinsame Erlebnisse stär-
ken Freundschaften und das Wir-Gefühl.

Wir fördern zudem Projekte rund um Sicher-
heit, Selbstbewusstsein und Gemeinschaft, 
leisten Beiträge zu Klassenkassen und hel-
fen, Wünsche der Kinder und Lehrerinnen 
Wirklichkeit werden zu lassen.

Finanziert wird unsere Arbeit durch Eltern-
beiträge, Erlöse aus Schulveranstaltungen 
(wie Adventfeier und Schulschlussfest) so-
wie durch Spenden von Betrieben und Pri-

vatpersonen. Jede Unterstützung – ob groß 
oder klein – hilft mit, das Schulumfeld un-
serer Kinder zu bereichern. Wenn auch Sie 
dazu beitragen möchten, freuen wir uns über 
Ihre Zuwendung auf das Konto des Eltern-
vereins der Volksschule Bad Fischau-Brunn. 
IBAN: AT43 3293 7000 0500 6226

Für das aktuelle Schuljahr hat sich ein enga-
giertes Team aus Eltern formiert:

•	Tina Aldrian, Obfrau
•	Doris Pennerstorfer, Michael Ladinig, 

Rene Weißenegger, Philipp Buchinger, 
Obfrau-Stellvertreterin bzw. -Stellvertreter

•	Mario Fürlinger-Müller, Kassier
•	Christina Bartosik, Kassier-Stellvertreterin

•	Linda Leeb, Schriftführerin
•	Jenny Tandl, Schriftführerin-Stellvertreterin
•	Hanna Schärf , Rechnungsprüferin

Dank des engagierten Einsatzes aller Be-
teiligten – von den Bau- und Reinigungs-
teams über unsere Bauhof- und Verwal-
tungsmitarbeiter bis hin zur Schulleitung 
– konnten die Sanierungsarbeiten zügig 
und professionell durchgeführt werden. 
Rechtzeitig zum Schulbeginn erstrahl-

ten die betroffenen Bereiche nun wieder 
in neuem Glanz. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die dazu beigetragen haben!

Doch nicht nur die Sanierung brachte fri-
schen Wind in das Schulgebäude: Rund 
€ 30.000 wurden zusätzlich in die Ausstat-

tung der Volksschule investiert. Die letzten 
beiden Klassen erhielten eine moderne 
LED-Beleuchtung, die für ein angenehmes 
Lernklima sorgt und gleichzeitig Ener-
gie spart. Die 1. Klassen freuen sich über 
neue Tische, Sessel und Schülerschrän-
ke mit Eigentumsladen, die den Schul-
alltag komfortabler machen. Außerdem 
wurden die alten Heizkörperthermostate 
ausgetauscht, um die Raumtemperatu-
ren künftig präziser regeln und so Ener-
gie- und Heizkosten einsparen zu können.

Ein unerwarteter Wasserschaden im Jänner 2025 stellte die Gemeinde und die Volksschule vor 
große Herausforderungen: Durch einen Riss im Schlauch eines Geschirrspülers wurden die 
Küche des Hortes sowie der Werkraum der Volksschule beschädigt und mussten komplett 
saniert werden. 

Der Elternverein der Volksschule Bad Fischau-Brunn engagiert sich mit Herz und Tatkraft für 
ein lebendiges Miteinander an unserer Schule. Wir unterstützen dort, wo der Schulerhalter 
an Grenzen stößt – sei es bei besonderen Projekten, zusätzlichen Lehrmitteln oder wenn 
Familien Unterstützung brauchen.

Tiefes Blech Esemble

Bioblo-Bausteine

bot das Jugendorchester ein abwechslungs-
reiches Weihnachtsprogramm und besinn-
liche Texte.

Die Musikschule Bad Fischau-Brunn 
wünscht Ihnen allen besinnliche Feiertage!

Kontakt: MMag. Daniela Wanzenböck 
Musikschulleitung

musikschule@bad-fischau-brunn.at
Tel+43 664 78898098
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Volksmusikabend
Elementarer Kurs

Schulschluss Matinee



Gratulationen
Die Gemeinderäte der Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn gratulieren herzlichst!

Gratulationen
Die Gemeinderäte der Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn gratulieren herzlichst!

Den Mitgliedern der beiden Feuerwehren Brunn a.d. Schneebergbahn und Bad Fischau wurde die Katastrophen-
einsatzmedaille „Hochwasser-Einsatz 2024“ verliehen.

Verleihung der silbernen Ehrennadel der Marktgemein-
de an Michael Rösch sen. für seine Verdienste im Reits-
port. Durch sein unermüdliches Wirken, die Organisation 
zahlreicher Turniere und sein persönliches Engagement 
wurde nicht nur der Reitsport gefördert, sondern auch ein 
bedeutender Beitrag zur Stärkung des Wirtschaftsstand-
ortes und zum gesellschaftlichen Miteinander in Bad 
Fischau-Brunn geleistet.

Walfriede Fiedler  
85. Geburtstag

Christine Mühlhofer
80. Geburtstag

Gratulation Baby Leo
Familie Gerhartl-Kerschhofer

Eduard Ringhofer
80. Geburtstag

Anton Schulner
80. Geburtstag

Josef Zeiß 
80. Geburtstag 

Johanna Zsifkovits
80. Geburtstag

Theresia Steiner 
80. Geburtstag

Margarete Scheffold
85. Geburtstag

Ernst Tallowitz  
85. Geburtstag

Irmtraud Schäffler  
85. Geburtstag

Annemarie Fischer  
85. Geburtstag

Elisabeth Reischer 
90. Geburtstag

Henriette Sammer
90. Geburtstag

Waltraud und Günter Hacker
Diamantene Hochzeit

Christine und Oswald Moser 
Diamantene Hochzeit

Johanna Handlhofer
85. Geburtstag

Ilse und Helmut Reich 
Goldene Hochzeit

Maria & Gerhard Dworzak 
Goldene Hochzeit

Anneliese und Karl-Heinz Wanke
Diamantene Hochzeit

Hans-Gerd Haidu  
80 Geburtstag

Gratulation Baby Archie Zane
Fam. Tukora und Bradbury

Bernhard Faiman 
90. Geburtstag

Mit 105 Jahren hat der Hubertushof Fromwald eine lange 
Wirtshaustradition in unserem Ort. Erworben 1920 von 
Maria Leeb, führte sie gemeinsam mit ihrem Ehemann 
Josef Fromwald den Gasthof „Zur Schneebergbahn“. 1982 
wurde das Lokal modernisiert und als „Hubertushof“ fei-
erlich wiedereröffnet. Seit 1. Jänner 1999 wird das Wirts-
haus von Hans Fromwald geführt.

Der 1. ESV Bad Fischau-Brunn (Eis-
stockverein) feierte sein 45-jähriges 
Bestehen mit einem großen Fest in 
der Walter Wieser Stocksporthalle.

Inhaberin Elvira Artner lud zum 
15-jährigen Jubiläum des Cafés 
Viscaia.

Unsere Tierärztin Nadja Wöhrer fei-
erte das 30-jährige Jubiläum ihrer 
Ordination, davon 14 Jahre in der 
Wiesfeldgasse und nunmehr 16 Jahre 
in der Ungarfeldgasse.
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Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel, daher ist die 
Versorgung der Bevölkerung mit einwandfreiem Trinkwasser be-
sonders wichtig. Das Wasser muss ohne Gefährdung der mensch-
lichen Gesundheit getrunken oder verwendet werden können.

Daher sind in der Trinkwasserverordnung unverzichtbare Min-
destanforderungen an trinkbares Wasser festgelegt. Dazu zählt 
auch, dass die Betreiber von Wasserversorgungsanlagen im Rah-
men ihrer Eigenverantwortung das Wasser regelmäßig prüfen und 
die Versorgungsanlage überwachen lassen müssen. Dieser Ver-
pflichtung kommt selbstverständlich auch die Marktgemeinde Bad 
Fischau-Brunn nach, die Untersuchungen werden von der AGES 
– Österreichische Agentur für Ernährungssicherheit durchgeführt.

Die Untersuchungsergebnisse werden einmal jährlich 
auf unserer Webpage unter „Unsere Gemeinde/Umwelt/
Trinkwasserqualität“ veröffentlicht. Dort finden Sie un-
seren aktuellen Trinkwasserbericht vom 9. Oktober 2025.

Schneeräumung 

Greifen Sie zur Schaufel!
Grundstückseigentümer im Ortsgebiet müssen den Gehweg 
schneefrei halten. 

Gehsteige im Siedlungsgebiet müssen zwischen 6 und 22 Uhr 
begehbar sein. Fußgänger müssen sich den winterlichen Bedin-
gungen mit festem Schuhwerk anpassen. Passiert aber durch 
schlechte oder fehlende Räumung ein Unfall, können Hausbesit-
zer für Schäden haftbar gemacht werden. 

Räumen vor Streuen. Sollte es nach Entfernen des Schnees den-
noch rutschig sein, ist es am besten, statt Streusalz Splitt zu ver-
wenden. 

Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es unkom-
pliziert und zeitsparend ist. Doch hat Natri-
umchlorid auch einige Nachteile. Zu viel Salz 
schädigt Bäume und andere Pflanzen, greift 
Oberflächen von Gebäuden und Fahrzeugen 
an und kann Böden und Gewässer belasten. 
Auch Tiere können durch zu viel Salz beein-
trächtigt werden. Auch wichtig zu wissen ist, 
dass Streusalz ab -10°C seine Wirkung ver-
liert.

Erneuerbare Energie

Bad Fischau-Brunn zählt zu den Spitzenreitern 
bei Photovoltaik-Anlagen

Trinkwasserversorgung 

Unser Trinkwasser

Digitale Verwaltung

Abgaben bequem elektronisch erhalten 
und per SEPA-Lastschrift begleichen

Neuer Bürgerservice

Reisepass, Personal-
ausweis und ID Austria  
am Gemeindeamt

Die Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn 
bietet allen Bürgern die Möglichkeit, ihre 
Gemeindeabgaben rasch, sicher und um-
weltfreundlich elektronisch zu erhalten 
und bequem per Bankeinzug zu bezahlen.

Mit der elektronischen Zustellung erhal-
ten Sie Ihre Vorschreibungen für Abgaben 
und Gebühren direkt per E-Mail. Damit 
sparen Sie Papier, schonen die Umwelt 
und haben Ihre Unterlagen jederzeit über-
sichtlich im Posteingang. Die Zustimmung 
zur elektronischen Zustellung gilt bis 
auf Widerruf und kann einfach über das 
entsprechende Formular erteilt werden.

Zusätzlich können alle Abgaben mit einem 
SEPA-Lastschriftmandat automatisch von 
Ihrem Bankkonto abgebucht werden. Sie er-

halten weiterhin eine Vorschreibung zur In-
formation, müssen sich aber nicht mehr um 
Zahlungstermine kümmern – die Gemeinde 
zieht den Betrag bei Fälligkeit automatisch ein. 

Wichtig: Die beiden Formulare kön-
nen unabhängig voneinander ausgefüllt 
und eingereicht werden – Sie können 
also wahlweise nur die elektronische Zu-
stellung, nur den Bankeinzug oder bei-
de Services gemeinsam verwenden.

Nutzen Sie die komfortable und moderne 
Möglichkeit, Ihre Gemeindevorschreibun-
gen digital zu empfangen und Zahlun-
gen einfach automatisiert abzuwickeln!

Unsere Gemeinde bietet ab sofort noch mehr Service für 
alle Bürger mit Hauptwohnsitz in Bad Fischau-Brunn: 
Sie können nun sowohl Ihren Reisepass als auch Ihren Per-
sonalausweis beantragen sowie die ID Austria freischalten – 
und das ganz bequem direkt im Gemeindeamt.

Die ID Austria ist Ihr digitaler Ausweis für die sichere Nutzung 
von Online-Services der Verwaltung. Sie ersetzt die Handysi-
gnatur und ermöglicht den Zugang zu zahlreichen digitalen 
Anwendungen in Österreich und der EU.

Um Wartezeiten zu verkürzen, bitten wir um eine Terminver-
einbarung unter +43 2639 2213 oder buchen Sie ganz bequem 
online einen Termin. 

Weitere Informationen zur Antragsstellung, den benötigten Unterlagen und 
die Online-Terminvereinbarung finden Sie auf unserer Webpage unter Bür-
gerservice/Reisepass, Personalausweis und ID Austria. 

Die Nutzung von Sonnenenergie boomt – und Bad Fischau-Brunn 
ist ganz vorne mit dabei! Laut aktuellem Ranking der Energie- 
und Umweltagentur Niederösterreich (eNu) wurden im vergange-
nen Jahr im ganzen Bundesland rund 28.000 neue Photovoltaik-
anlagen installiert.

Unsere Gemeinde kann sich dabei über ein besonders starkes Ergeb-
nis freuen: Bad Fischau-Brunn belegte landesweit den 13. Platz und 
bezirksweit den hervorragenden 4. Platz bei der Neuerrichtung von 
PV-Anlagen von insgesamt 573 Gemeinden. Ende 2024 waren in unse-
rer Gemeinde bereits 355 Photovoltaikanlagen in Betrieb – mit einer 
Gesamtleistung von 6.749 kW. Diese beeindruckende Zahl zeigt, dass 
immer mehr Haushalte und Betriebe auf erneuerbare Energie setzen 
und damit aktiv zur Energiewende beitragen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Bürger, die durch ihre Investition 
in Sonnenstrom ein sichtbares Zeichen für Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit in Bad Fischau-Brunn setzen!

Anmeldung
Beide Formulare – „Anmelde-
formular elektronische Zustel-
lung“ und „SEPA-Lastschrift-
mandat“ – stehen online unter 

https://bad-fischau-brunn.at/ 
buergerservice/formulare 

zum Download bereit und kön-
nen ausgefüllt per E-Mail an 
info@bad-fischau-brunn.at, per 
Post oder persönlich am Ge-
meindeamt abgegeben werden.
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Auszeichnung für naturnahe Pflege

„Goldener Igel“ für Bad Fischau-Brunn
Für die naturnahe und rein ökologische Gestaltung und Pfle-
ge der öffentlichen Grünflächen im vorigen Jahr zeichnet 
„Natur im Garten“ jährlich Gemeinden mit dem „Goldenen 
Igel“ aus. Diese höchste Auszeichnung der NÖ Umweltbewe-
gung wird dabei jenen Gemeinden in Niederösterreich zuteil, 
die im Vorjahr die Kriterien von „Natur im Garten“ – kein Ein-
satz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutz- und Dün-
gemitteln sowie Torf – zu 100 % erfüllt, ihre Leistungen do-
kumentiert und sich einer Begutachtung unterzogen haben.

Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen darauf, 
macht sich bei den Menschen aber auch Unsicherheit bemerkbar: 
Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife? Habe ich überhaupt 
das Recht, mich in eine fremde Beziehung einzumischen? Was, 
wenn ich mich irre und Menschen in meiner Umgebung zu Unrecht 
verdächtige?

In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Download auf www.
land-noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, was Anzeichen häuslicher 
Gewalt sein können. Vor allem für sogenannte Multiplikatoren, also 
Menschen, die mit vielen anderen Menschen in Kontakt stehen, ist 
es wichtig, diese zu erkennen. Als nächsten Schritt ist es wichtig zu 
reagieren – auch hierfür gibt es Tipps:
 
•	 Hören Sie einer Frau offen und unvoreingenommen zu.  

•	 Zeigen Sie, dass Sie die Situation bemerkt haben, geben Sie 
das Gefühl der Sicherheit und signalisieren Sie Hilfsbereit-
schaft.  

•	 Und vor allem: geben Sie die Information weiter, wo die 
Frau Unterstützung durch Experten erhalten kann.  

In Niederösterreich besteht ein gut ausgebautes Netz-
werk an Einrichtungen, die Hilfe in Notlagen bieten. 
Erste Hilfe und Informationen gibt es auf der Website 
www.land-noe.at/stopp-gewalt. Dort finden Sie auch 
ein Video, das die Inhalte der Faltkarte zusammenfasst. 

Eine Karte von Niederösterreich gibt einen Überblick über die 
Hilfseinrichtungen in Niederösterreich. 

•	 Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale kann eine Beratung (in 
verschiedenen Sprachen) mit einer Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, anonym und vertrau-
lich. Frauenberatungsstellen finden Sie in allen Landesteilen.  

•	 Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkunft für betroffene 
Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser sind rund um die Uhr und 
täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit erfolgen.  

•	 Das Gewaltschutzzentrum unterstützt Gewaltopfer bei der  
Wahrung ihrer Rechte und begleitet sie  auch beim  Strafverfahren. 

Die betroffene Frau kann sich - vor allem in einer Notlage – direkt 
an die Polizei wenden (Notruf 133). Die Polizei kann ein Betretungs- 
und Annäherungsverbot (Dauer 14 Tage) aussprechen und informiert 
dann das Gewaltschutzzentrum zur Unterstützung des Opfers. 

Leben Kinder oder Jugendliche im Haushalt, wird die Kinder- und 
Jugendhilfe eingeschaltet. Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten 
eng mit der Polizei zusammen, um gewaltbetroffene Frauen bei der 
Lösung von Problemen zu unterstützen. Dazu können auch Hilfe bei 
der Job- und Wohnungssuche oder Unterstützung bei der Kinderbe-
treuung zählen. 

Überblick über Notfallkontakte: 
Frauenhelpline gegen Gewalt (0-24h): 0800 222 555 
oder www.frauenhelpline.at 

NÖ Frauentelefon: 0800 800 810 oder www.frauenberatung-noe.at

NÖ Gewaltschutzzentrum:
02742 31966 oder www.gewaltschutzzentrum.at/niederoesterreich

Gehörlose/mit Hörbehinderung: 0800 133 133 per SMS

Rat auf Draht (Kinderservice): 147 oder www.rataufdraht.at

Polizei: 133
Rettung: 144
Internationaler Notruf: 112

Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen

Aktion 16 Tage gegen Gewalt an Frauen

C H R I S T B A U M A B H O L U N G
Ich hole Ihren Christbaum zwischen dem 6.1.2026 und dem 2.2.2026 ab und entsorge ihn für Sie. 

Kontakt: Franz Buhr, +43 676 3424920

Auszeichnung

Gemeinsam gegen Gewalt
Bereits zum zweiten Mal wurden niederösterreichische Ge-
meinden für ihr Engagement im Bereich der Gewaltprävention 
ausgezeichnet. Insgesamt haben heuer 90 Gemeinden einge-
reicht: 44 Gemeinden nahmen erstmals teil und reichten neue 
Maßnahmen ein, weitere 46 Gemeinden berichteten darüber, 
welche zusätzlichen Maßnahmen sie seit der letztjährigen 
Auszeichnung umgesetzt haben, darunter auch Bad Fischau-
Brunn.  Im Rahmen der Aktion 16 Tage gegen Gewalt an Frau-
en finden sich seit neuestem auch weitere Informationen zu 
diesem Thema auf unserer Webpage unter Bürgerservice/Ge-
walt erkennen und reagieren – darunter auch ein Leitfaden 
„Wie kann ich bei Verdacht auf häusliche Gewalt helfen?“.

Gärtner Lukas Hamburger, GGR Brigitte Zottl, LH Johanna Mikl-Leitner 
und 1. Vbgm. Michael Artner bei der Überreichung der Auszeichnung.

Besonderes Jubiläum

30 Jahre Klimabündnisgemeinde
Seit nunmehr drei Jahrzehnten setzt sich Bad Fischau-
Brunn als Teil des Klimabündnis-Netzwerks ak-
tiv für den Klimaschutz ein. Im Rahmen eines feierli-
chen Stammtisches in Lichtenwörth wurden unsere 
Gemeinde und andere Jubiläumsgemeinden aus dem In-
dustrieviertel ausgezeichnet. Das Klimabündnis ist das 
größte europäische Klimaschutz-Netzwerk. In Niederöster-
reich arbeiten über 800 Gemeinden, Betriebe und Bildungs-
einrichtungen sowie das Bundesland Niederösterreich ge-
meinsam an lokalen Antworten auf die globale Klimakrise.

LH-Stv. Stephan Pernkopf, GGR Brigitte Zottl, 1. Vbgm. Michael Artner und 
Geschäftsführerin Klimabündnis NÖ Petra Schön bei der Auszeichnung.

GGR Brigitte Zottl, LR Christiane Teschl-Hofmeister und  
2. Vbgm. Sebastian Goldfuß bei der Überreichung der Auszeichnung. 

Zertifizierung 2025-2027
Bad Fischau-Brunn 
wieder Jugendpartnergemeinde
Jugend-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister zeichnete 
Ende September die NÖ Jugend-Partnergemeinden 2025-
2027 aus, darunter auch wieder unsere Gemeinde. Die Zer-
tifizierung als „NÖ Jugend-Partnergemeinde“ ist für die Ge-
meinde ein besonderes Qualitätszeichen, das Jugendarbeit 
mit hoher Qualität und umfangreichem Angebot aufzeigt. Der 
Bogen der Kriterien für eine Jugend-Partnergemeinde spannt 
sich von der aktiven Mitbeteiligung junger Menschen in der 
Gemeinde, dem Raumangebot für die Jugend bis hin zu Job- 
initiativen, persönlichen Zukunftsperspektiven und einem 
attraktiven Freizeitangebot.

GGR Brigitte Zottl, LR Christiane Teschl-Hofmeister und Jugend-GR 
Theresa Flechl bei der Überreichung der Auszeichnung.
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Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den unterschiedlichsten Formen und Situationen auf. Häufig richtet sie 
sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen neuerlichen Femizid lösen in der Bevölkerung Betroffenheit 
aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord nicht verhindert hätte werden können.
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Blut spenden, Leben retten!

Danke an alle 
Blutspender
Die Blutspendeaktion vom 11. November 2025 war erneut ein 
großer Erfolg! Insgesamt 74 Personen sind der Einladung ge-
folgt, 69 konnten letztendlich Blut spenden und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Versorgung von Patienten leisten. Ein herz-
liches Dankeschön gilt auch dem engagierten Team vor Ort: GGR 
Michaela Binder organisierte die Aktion und die Gemeinderäte 
Monika Müller, Alexandra Haderer, Hans Pilz und Franz Kaiser 
sorgten mit ihrer Unterstützung bei der Essensausgabe dafür, 
dass sich alle Spender gut betreut fühlten. Vielen Dank an alle, 
die mitgemacht und dadurch geholfen haben, Leben zu retten!

Neuerscheinung aus Bad Fischau-Brunn

Neues Bilderbuch 
von Katrin Bernhardt
Die aus unserem Ort stam-
mende Autorin Katrin 
Bernhardt hat den Nach-
folgeband ihres beliebten 
Bilderbuchs „Dori Dachs 
ist heute faul“ veröffent-
licht. 

Das neue Werk trägt den 
Titel „Dori Dachs sucht 
ihre Farbe“ und ist ein 
bezauberndes Bilderbuch 
über Selbstliebe und das 
Glück, genau so richtig 
zu sein, wie man ist. Im 
neuen Abenteuer hat Dori 
Dachs genug von ihrem 
weißen Fell – „zu langwei-
lig!“, findet sie. Also stapft 
sie los, um die Welt der Farben zu erobern. Dabei trifft sie zahlreiche 
farbenfrohe Tiere, die ihr mit Rat und Tat zur Seite stehen. Doch am 
Ende ihrer Reise macht Dori eine überraschende Entdeckung, die 
alles verändert. 

Zu kaufen gibt es das Buch in der Bad Fischau-Brunner Buchhandlung Amselbein.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18 Uhr 
Samstag 8:30 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 17 Uhr

Sommerferien voller Spaß und 
Abenteuer für unsere Volksschulkinder
Acht Wochen lang standen in der Ferienbe-
treuung der Volksschule Bad Fischau-Brunn 
Spiel, Spaß und abwechslungsreiche Akti-
vitäten im Mittelpunkt. Das engagierte Be-
treuungsteam – Miriam Hoffmann, Helena 
Wufka, Anja Reich und Katja Greiner-Prein 
– sorgte mit viel Herzblut und Kreativi-
tät für eine unvergessliche Ferienzeit.

Die Kinder durften sich über zahlreiche 
spannende Ausflüge freuen: Besuche 
bei den Feuerwehren, der Raiffeisenkas-
se, der Bäckerei Sederl, der Polizei und 
im Thermalbad boten interessante Ein-
blicke und jede Menge Unterhaltung.

Ein herzliches Dankeschön an das ge-
samte Betreuungsteam für ihren groß-
artigen Einsatz und an alle, die zum 
Gelingen dieses vielfältigen Som-
merprogramms beigetragen haben!

DANKSAGUNG 

Für die zahlreiche erwiese Anteilnahme bei der Trauerfeier meines Vaters Franz Holzer möchte ich mich auf diesem  
Wege bedanken. Die Spenden für die FF Brunn habe ich bereits übergeben. Vielen Dank auch dafür! Sibylle Fritz

Claudia Neumayer hat ihr „Modezimmer“ 
an den Hauptplatz verlegt und damit mitten 
ins Herz des Ortes gebracht. Zur feierlichen 
Eröffnung gratulierten Bürgermeister Stefan 
Zimper sowie die beiden Vizebürgermeister 
Michael Artner und Sebastian Goldfuß per-
sönlich. Sie zeigten sich begeistert über die 
neue Belebung des Zentrums und das at-
traktive Einkaufsangebot.

Mit viel Stilgefühl und einem feinen Gespür 
für Trends präsentiert Claudia Neumayer in 
ihrem Modezimmer italienische Mode für 
Frauen – von eleganten Outfits über tren-
dige Handtaschen bis hin zu Schmuck und 
Schuhen. „Ich freue mich sehr über meinen 
neuen Standort und über das große Interesse 
meiner Kundinnen“, sagt die Unternehmerin 
strahlend.

Das Modezimmer überzeugt nicht nur durch 
sein exklusives Sortiment, sondern auch 
durch persönliche Beratung und Liebe zum 
Detail. Claudia Neumayer gilt als kreative 
und engagierte Unternehmerin, die mit inno-
vativen Ideen und einem sicheren Modege-

spür frischen Wind in die Bad Fischau-Brunner 
Einkaufslandschaft bringt. Mit dem neuen 
Standort in der Hauptstraße 7 hat das Mo-
dezimmer einen Platz gefunden, der ebenso 
charmant und stilvoll ist wie seine Inhaberin 
– ein Gewinn für die Gemeinde und alle mo-
deaffinen Besucherinnen.

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr von 9:00 bis 12:00 Uhr
und 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa von 8:00 bis 12:00 Uhr

Martin Spannring und Dr. Günter 
Tiess im Zentrum der Kristalle

v.l. 1. Vbgm. Michael Artner, Bgm. Stefan Zimper, 2. Vbgm. Sebastian Goldfuß, GGR Brigitte Zottl,  
Geschäftsinhaberin Claudia Neumayer mit ihrem Gatten Klaus bei der Eröffnung.
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Zentrum der Kristalle

5 Jahre Mineralienvielfalt 
am Fischauer Hauptplatz
Was in der Coronazeit gestartet wurde, expandiert nun und entwickelt 
sich zum schön gestalteten Treffpunkt am Hauptplatz.

Hier finden sich feine Geschenke, eine Neuorientierung zu Wissen-
schaft, Kristallwasser bzw. -wissen und ein mietbarer Amethyst-
Raum für Coachings und Meditation sowie liebevoll gestaltete 
Programme für Kinder!

Kontakt:
Martin Spannring +43 664 8272553 oder zdk@zentrumderkristalle.at

Modezimmer

Modezimmer feiert 
Neueröffnung am Hauptplatz

©
 T

IN
A 

JE
D

LI
CK

A

14   15



NEUJAHRS 
TREFFEN

Einladung

1. JÄNNER 2026
11:00 – 13:00 Uhr 
im Fischauer Thermalbad

M A R K T G E M E I N D E  B A D  F I S C H A U - B R U N N
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Übertragung des Neujahrskonzertes

Neujahrsschwimmen für die Mutigen

AUF EIN PROSIT 2026AUF EIN PROSIT 2026

F ÜR DEN GEMEINDER AT: BGM. ST EFAN ZIMPER, 1. VBGM. MICHAEL ART NER & 2. VBGM. SEBA ST IAN GOLDF USS
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